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Auf dem eigenen Kreuzweg…
53 Pilgerinnen und Pilger machten sich Karfreitag mit dem Bus von Mechernich
auf den Weg nach Adenau, um dort gemeinsam den Kreuzweg zu beten.
Weitere Gläubige schlossen sich an, so dass insgesamt knapp 80 Teilnehmer
mitfeierten. Denn gleichzeitig wurde der Kreuzweg auch in der Hauskapelle der
Communio in Christo in Mechernich geistlich mitvollzogen.

Schon in der Einführung durch Schwester Theresia und Diakon Manni Lang
wurde deutlich, dass es sich nicht nur um einen äußeren Weg handelt, den die
Menschen zurücklegen. „Wir sind heute aufgebrochen. Der eigentliche
Kreuzweg aber beginnt im Herzen“, so Manni Lang. In Adenau beteten und
meditierten die Teilnehmer entlang von 14 mehr als 160 Jahre alten
neugotischen Stationen und einer Grablegungsgrotte. (ml)

OMMUNIO IN C HRISTOC

Newsletter Nr. 133, 5. Mai 2026

Sr. Shelly Ruth aufgenommen

Die Communio in Christo hat ein neues Mitglied im Mutterhaus begrüßt: Sr.
Shelly Ruth (48) aus Neu-Delhi ist nun offiziell Teil der Gemeinschaft in
Mechernich. Vor einigen Jahren kam sie über den ersten Generalsuperior
Karl-Heinz Haus mit der geistlichen Familie in Berührung.

In ihrer Heimatdiözese Gurgaon-Delhi war Sr. Shelly Ruth in der Sozialarbeit
tätig. Dort engagierte sie sich insbesondere für Arme, Kranke und
gesellschaftlich Ausgegrenzte – unter anderem durch Essensprogramme,
Bildungsinitiativen und Unterstützung für Bedürftige. (ml)

Gemeinsam Kurs aufnehmen
In der Vollversammlung der „Orte von Kirche“ im Pastoralen Raum Mechernich standen
Nachwahl und Zukunftsideen im Mittelpunkt. Drei neue Kandidaten wollen für den Rat
kandidieren und frische Perspektiven einbringen. Zugleich nutzten die Teilnehmer den
Abend für einen intensiven Austausch über die künftige Zusammenarbeit – mit klaren
Wünschen nach mehr Austausch, Sichtbarkeit und Miteinander. Die gesammelten
Anregungen sollen nun weiter vertieft werden.

Mehr erfahren...

Mehr erfahren...

Mehr erfahren...
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VERBORGENE HERRLICHKEIT DER LIEBE
31.03.1990

MARIA
Kein Wort drückt Deine Reinheit aus.
Deine Liebe überragt mein Denken.

Groß ist Deine Demut, aus der der unsagbare Gott Mensch wurde.
Unerforschlich das Geheimnis, das sich mit Deinem Fiat vereinte…

Deine Milde, Deine Ergebenheit,
und Deine makellose Reinheit öffneten den Weg zu meiner Rettung.

Dein Fiat ist die gewaltlose Kraft der Liebe in einer gewalttätigen Welt.
Goldene Rose wirst Du genannt.

Schmerzensmutter ist der Ehrentitel einfacher selbstverständlicher Hingabe einer Mutter.
Deine Unbeflecktheit, Deiner Reinheit gleich, ist die Deutung der Macht Gottes…

In Dir ist Gottes Macht zur Offenbarung gekommen.
Aus Dir bricht der dreieine Gott hervor.

In der Bedrängnis fand ich Dich.
Du zeigtest mir so vertrauensvoll das Tiefste und Innerste jener Wirklichkeit Gott,

der aus Deinem Schoß Mensch wurde.
Verborgene Herrlichkeit der Liebe, zu groß für den Egoismus, zu rein für den Stolz.

In der Selbstlosigkeit komme ich zum Glaubensbekenntnis,
in der Demut zum Lob an Gott, der uns Dich als Mutter schickte.

Sei gegrüßt, o reine Mutter, die ich so liebe. Amen.

Aus: Mutter Marie Therese, Die Begegnung mit dem Erlöser - Was fehlt an den Leiden Christi? - Unser Dank,
Versandbuchhandlung Marianne Pattloch, Westerngrund, 1994, S. 386
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